
Gemeinde Wattenberg 

6113 Wattenberg 23a, Bez. Innsbruck-Land 

Protokoll Nr. 298 

Niederschrift    

 

 

der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13. August 2012 

Anwesend:  Bgm. Johann Geißler 

       Vzbgm. Franz Schmadl  
 

Egger Walter, Steinlechner Josef, Heumader Hugo, Pittl Josef, Steinlechner Franz, 

Steinlechner Martina, Hecher-Haag Barbara, Steinlechner Siegfried, Junker Andreas, 

 

Entschuldigt:  
 

Nicht entschuldigt:  

Beginn:  20.°° Uhr 

TAGESORDNUNG 
 

1) Eröffnung und Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Geißler; 

2) Verlesung der Tagesordnung; 

3) Genehmigung der Niederschrift 296 und 297; 

4) Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich des Gst. 314/10 – Beschlussfassung; 

5) Kaufvertrag Gemeinde Wattenberg – Pittl Martin; 

 

Antrag / Bericht vom techn. Ausschuss: 
 

6) Winterdienst 2012/2013 – Beschlussfassung; 

7) Benützungsbeitrag der Poversalm – Beschlussfassung; 

8) Antrag einer Asphaltierung für eine Hauszufahrt – Beschlussfassung; 

 

Allgemein: 
 

9) Subventionsansuchen: 

10) Dankschreiben; 

11) Anträge, Anfragen und Allfälliges; 

 

 

1. Bürgermeister Geißler eröffnet um 20. °° Uhr die Sitzung und begrüßt den 
Gemeinderat sowie die anwesenden Zuhörer. 
  

2. Verlesung der Tagesordnung; 
Es wird der Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung gestellt, und zwar: 
Bauholzansuchen von Erwin Steinlechner 
Der Gemeinderat ist mit der vorliegenden und Erweiterung der Tagesordnung 
einstimmig einverstanden. 



3. Genehmigung der Niederschrift 296 und 297; 
Der Gemeinderat stimmt den Niederschriften einstimmig zu. 
 

4. Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes 
im Bereich des Gst. 314/10 – Beschlussfassung; 
 
Bürgermeister Geißler berichtet, dass auf Verlangen der Aufsichtsbehörde die 
beschlossene Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes abgeändert 
werden muss. 
 
Der Erlassungsbeschluss des Gemeinderates der Gemeinde Wattenberg vom  
10. Mai 2012 auf Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes wird 
aufgehoben. 
 
Der Gemeinderat ist einstimmig damit einverstanden. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Wattenberg gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 64 Abs. 4 des Tiroler 
Raumordnungskonzeptes 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den von  Arch. DI 
Simon Unterberger ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wattenberg im Bereich der 
Grundstücke 314/10 KG Wattenberg durch zwei Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der 
Gemeinde Wattenberg vor: 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich des Gst. 314/10 von 
derzeit landwirtschaftlicher Freihaltefläche in künftig baulichen 
Entwicklungsbereich (W14/z01/D1) vor. 
 
Gleichzeitig wird gem. § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die dem 
Entwurf entsprechende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
Einstimmiger Beschluss! 
 

5. Kaufvertrag Gemeinde Wattenberg – Pittl Martin; 
 
Die Aufforderung des Bezirksgerichtes zur lastenfreien Abschreibung liegt vor. 
Belastungen: Weidebelastung und Wasserleitungen (oberhalb und unterhalb vom 
Weg) 
 
Die Gemeinde Wattenberg erhebt Einspruch gegen eine lastenfreie Abschreibung 
des Trennstückes 2 von 124 m² und des Trennstückes 3 von 420 m² je aus dem 
Grundstück 340/3 in EZ 50 GB Wattenberg sowie gegen die lastenfreie 
Abschreibung des neu gebildeten Gst. 340/5 von 181 m-2 aus dem Gst. 340/1 
und des neu gebildeten Gst. 554/7 von 16.350 m² je von der Liegenschaft in EZ 
50 GB Wattenberg. 
 



Die neu gebildeten Grundstücke 340/5 und 554/7 GB Wattenberg sind durch die 
bezeichneten Wasserleitungen und dem Weiderecht zu belasten. 
 
Davon betroffen sind: 
Knab Martha und Franz, Markart Johann, Wopfner Alfred, Anfang Sabine,  
Gemeinde Wattenberg – Feuerwehr Gerätehaus. 
 
Der Gemeinderat ist einstimmig mit den vorangeführten Belastungen 
einverstanden.  

 
Antrag / Bericht des technischen Ausschusses: 
 
Bericht vom Obmann des technischen Ausschusses: 
 

6. Winterdienst 2012/2013 – Beschlussfassung; 
Neuausschreibung des Winterdienstes – GR Sitzung vom 28. Juni 2012. 
 
Bgm. Geißler ließ den GR-Beschluss vom Jahre 2008 prüfen und teilt dazu wie 
folgt mit:  
Die im Jahre 2008 vom Wegausschuss getroffene Vereinbarung mit Herrn Pittl 
hätte im Sitzungsprotokoll 1:1 übernommen werden müssen. 
 
Es wird vereinbart, dass der techn. Ausschuss die Ausschreibung des 
Winterdienstes vorbereitet und dem Gemeinderat zum Beschluss vorlegt. 

 
7. Benützungsbeitrag der Poversalm – Beschlussfassung; 

 
Das Ansuchen um Reduzierung der Wegbenützungsgebühr der Alminteres-
sentschaft Povers und der Vertrag wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
Es wird vereinbart, vor einer Beschlussfassung mit dem Obmann der Alminteres-
sentschaft Povers in einer techn. Ausschusssitzung eine gemeinsame Lösung zu 
finden. 
 
Der Gemeinderat ist einstimmig damit einverstanden. 

 
8. Antrag einer Asphaltierung für eine Hauszufahrt – Beschlussfassung; 

 
Es handelt sich um die Zufahrt „Kratzer“. Die Weglänge beträgt ca. 50 lfm. Eine 
Asphaltierung bei dem derzeitigen Wegzustand wäre nicht sinnvoll. 
 
Im techn. Ausschuss wurde vereinbart, dass sich der Herr Bürgermeister den 
Weg mit Herrn Ing. Tschugg von der Landesregierung, Güterwegbau, anschaut, 
um die Sanierungsmaßnahmen und Kostenermittlung zu erstellen.  
 
Der Gemeinderat ist mit der Vorgangsweise einverstanden. 
 
Herr Vzbgm. Franz Schmadl fragt an, ob eine Sanierung nicht im Rahmen einer 
Hoferschließung möglich wäre. 
 



Da es sich beim „Kratzer“ um keinen bewirtschafteten Hof mehr handelt, wird die 
Angelegenheit überprüft. 
 

Allgemein: 
 

9. Subventionsansuchen; 
 
Unteroffiziersgesellschaft Tirol – Pokalspende für einen Schießwettkampf. 
Keine Spende 
 
Tiroler Bergwacht      25,-- Euro 
 
Einstimmiger Beschluss! 

 
10. Dankschreiben; 

 
Das Schreiben der Roten Nasen, des Vereins BIN, sowie der Rettenberger 
Schützen wird dem Gemeinderat vorgelesen. 
Zur Kenntnisnahme! 

 
11. Bauholzansuchen; 

 
Das Schreiben von Herrn Steinlechner Erwin, Wattenberg Nr. 21 wird dem 
Gemeinderat vorgelesen. 
Der Verkauf müsste im Hiebsatz berücksichtigt werden. 
 
Vzbgm. Franz Schmadl macht den Vorschlag, dass die Gemeinde die Waz-
Bauern für den Hag-Aufbau zusätzlich mit Holz fördert. 
 
Bgm. Geißler berichtet, dass die Waz-Bauern bei den Bundesforsten „ein-
geforstet“ sind ( Gratisbezug von Holz). 
 
Bei Bedarf kann das Holz von Herrn Steinlechner zum aktuellen Holzpreis gekauft 
werden.  
 
Abstimmung: 
10 Ja-Stimmen 
1 Befangenheit 
 
Es wird festgehalten, dass im Zuge des Brandhilfevereins seitens der Gemeinde 
Wattenberg für Mitglieder der Holzbezug übernommen wird.  
 

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges; 
 
a)          Abwasserverband Hall i.T.-Fritzens; 
Das Jahresabschluss hat das beste Ergebnis seit Verbandsbestehen ergeben. 
Es stehen in nächster Zeit größere Investitionen an. Die Gemeinden werden 
dadurch aber nicht wesentlich mehr belastet. 
Neue Obfrau: Frau Dr. Posch von Hall in Tirol. 
Zur Kenntnisnahme! 



b)          Bgm. Geißler berichtet über die stattgefundene Sitzung des 
Sanitätssprengels. 
Beim Sanitätssprengel Wattens-Volders handelt es sich um einen Doppel-
sprengel. Zurzeit ist nur eine Sprengelarztstelle durch Dr. Erich Höpperger 
besetzt. Die zweite zu besetzende Stelle wurde ausgeschrieben. Leider hat sich 
niemand beworben. 
Bgm. Gahr wurde beauftragt, mit Dr. Höpperger hinsichtlich einer Übernahme der 
zweiten Sprengelarztstelle zu verhandeln. 
Sollte es zu keiner Einigung kommen wird vorgeschlagen, die Aufhebung des 
Doppelsprengels zu beantragen. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
c)          Sperre der Wattentalstraße im Bereich Eggenwald. 
Nach Besichtigung mit der Geologin wurde festgestellt, dass der Stein im Ausmaß 
von rd. 8 m³ gesprengt werden muss. 
Die Sprengung erfolgte durch das Bundesheer (5 Pioniere von Salzburg). Die 
Sprengstoffbesorgung erfolgte über die Bezirkshauptmannschaft Innsbruck. 
 
Vzbgm. Franz Schmadl möchte wissen, warum solche Angelegenheiten nicht in 
der Gemeindeeinsatzleitung besprochen werden. 
 
Bgm. Geißler hält fest, dass es sich um Gefahr im Verzug handelte und eine sehr 
schnelle Abwicklung erforderlich war. 
 
Zur Kenntnisnahme! 
 
d)          GR Josef Steinlechner teilt mit, dass am 3.9.2012 um 20. °° Uhr eine 
Bauausschusssitzung stattfindet. Der Gemeinderat ist dazu eingeladen. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
e)          Vzbgm. Franz Schmadl möchte wissen, wie es mit der Fortschreibung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes weiter geht. Wann findet die nächste 
Sitzung statt. 
 
Der Beschluss der Weideinteressentschaft um Antrag auf Änderung der 
Rechtsform wurde weiter geleitet. 
 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, wird die Sitzung beendet. 
Ende der Sitzung:  21.°° Uhr 

 
 
Die Schriftführerin:     Der Bürgermeister: 

      Elisabeth Egger      Johann Geißler 
 
 
 


